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 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  C1a-OL 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
 C1a-OL Profilmodul Linguistik:  
Arbeitsbereiche der Linguistik 1: Linguistische Aspekte des Französischen 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) Profile Module Linguistics a: „Linguistic aspects of French“ 

1d Credit Points 3 

1e Modulverantwortliche(r) Dr. Katrin Mutz 

1f Modultyp  Wahlpflichtmodul 

1g Modulnutzung  
M.Ed. Französisch Lehramt Gymnasium Kooperation Oldenburg 

 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 10 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Die Inhalte des Profilmoduls fokussieren auf verschiedene, zentrale Bereiche linguistischer 
Arbeitsfelder und setzen sich in vertiefender Art und Weise mit ausgewählten Fragestellungen 
zur jeweiligen Thematik auseinander. Es werden exemplarisch Fragestellungen, Methoden und 
Ergebnisse linguistischer Forschung zum Französischen aufgezeigt und diskutiert. 
Die ausgewählten Seminarthemen entstammen vorzugsweise den Bereichen der 
Systemlinguistik des Französischen  (z.B. frz. Wortbildung); die Perspektivierung erfolgt 
synchron oder/und diachron. Die Seminarthemen können aber auch Aspekte des 
interdisziplinären Zusammenwirkens der Linguistik mit Nachbardisziplinen einschließen (z.B. im 
Rahmen soziolinguistischer oder kontaktlinguistischer Fragstellungen). 
Der jeweilige Themenkreis wird sowohl aus theoretischer Perspektive (z.B. Auseinandersetzung 
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mit verschiedenen Theorien, die sich mit der jeweiligen Problematik auseinandersetzen) als 
auch auf empirischer Basis (auf der Grundlage von konkretem frz. Sprachmaterial z.B. aus 
Korpusanalysen) erarbeitet. 

 

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Ziel des Profilmoduls ist es, den Studierenden unter Berücksichtigung ihrer Interessen, die 
Möglichkeit zu einer Vertiefung, Erweiterung und Spezialisierung des im Rahmen ihres Studiums 
bislang erworbenen linguistischen Wissens zu geben.  

Im Profilmodul wird problemfokussiert gearbeitet werden; es sollen methodisch eine enge 
Verknüpfung von theoriezentrierter und empiriebasierter Arbeit (z.B. korpusbasiertes Arbeiten) 
stattfinden und, wo immer sinnvoll, auch die praxis- und berufsbezogenen Aspekte des Themas 
behandelt werden. 

Den Studierenden sollen vertiefte Einblicke in die Arbeitsweise und den aktuellen 
Erkenntnisstand der Linguistik bzgl. der behandelten Thematik vermittelt werden. 

Die Modulprüfung geschieht durch das Abhalten eines mündlichen Referats zu einer (selbst) 
ausgewählten Thematik und der Ausfertigung eines schriftlichen Handouts zu diesem Referat. 
Ziel ist die Kompetenz, komplexe wissenschaftliche Themen angemessen aufzubereiten, 
strukturiert zu präsentieren und zielorientiert zusammenzufassen. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 
  

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐   Vorlesung(en) mit jeweils    
SWS mit 

insgesamt 
  Stunden Präsenzzeit 

☒  1 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 
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☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 28 
 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

28 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

34 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

90 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 
 

      

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☒   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

In der Regel in französischer Sprache 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

      

1p Dauer 
einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ)  In der Lehrveranstaltung, bzw. Eigenrecherche 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) 

Von den Profilmodulen (= C- Module) ist eines auszuwählen, das inhaltlich noch nicht im 
Bachelor absolviert wurde. D.h. das C1a-OL-Modul soll  thematisch nicht identisch sein mit 
einem im BA belegten C-Modul, bzw. mit dem im ersten Semester im M.Ed. belegten 
Wahlpflichtmodul Fachwissenschaften. 
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2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   1 ☐   SL  |   1  ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 
1  benotete Prüfungsleistung: 30-minütiges Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:   

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☐   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☐   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☐   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

      
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☒   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

      
 

 


